
28.
Tag der 
Erneuerbaren
Energien

WASSERKRAFTVERBAND
MITTELDEUTSCHLAND e.V.

Besuchen Sie die 
Wasserkraftanlagen am 
Samstag, 29. April 2023

Geschäftsstelle
Schützengasse 16
01067 Dresden 

Tel.: 0351 418 833 612
Fax: 0351 418 833 617 
info@wasserkraftverband.de

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:

www.wasserkraftverband.de

Der Aktionstag, der jeweils letzte Samstag im April, geht auf 
die Nuklearkatastrophe von Tschernobyl am 26.04.1986 zurück. 
Aus diesem Grund möchten wir uns auch in diesem Jahr für 
die Projektgruppe „Kinder von Tschernobyl“ der Ev. Luth.  
Kirchgemeinde Rosenthal-Langenhennersdorf engagieren. 
An einigen Wasserkraftanlagen, die am 29. April 2023 geöffnet 
sein werden, sind Spendenboxen aufgestellt. Wir bitten Sie herz-
lich, uns in diesem Anliegen mit Ihrer Spende zu unterstützen.

Spenden können Sie weiterhin an:

Ev.-Luth. Pfarramt Rosenthal/Projektgruppe Kinder
von Tschernobyl
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE56 8505 0300 3000 0350 78
BIC: OSDDDE81XXX
Kennwort: Kinder von Tschernobyl

Weitere Informationen zum Tag der Erneuerbaren Energien in- 
klusive einer Gesamtübersicht vieler Aktionen in Deutschland 
finden Sie unter: www.energietag.de

Wir helfen

Kinder in Tschernobyl freuen sich über die liebevollen Geschenke.

Fahrraderlebnistour Erneuerbare 
Energien entlang der Zschopau
Auch in diesem Jahr organisiert der ADFC Chemnitz gemein-
sam mit dem Verein Wasserkraftverband Mitteldeutschland 
e.V. am Tag der Erneuerbaren Energien eine informative Rad-
tour.

Wir radeln entlang der Zschopau. Stationen unterwegs sind 
die Sachsenburg Wasserkraftwerke, das Wasserkraftwerk 
Mittweida (wunderschön restauriertes Wasserkraftwerk der 
enviaTHERM) und die Talsperre Kriebstein. Umkehrpunkt ist 
die Staumauer der Talsperre Kriebstein. Ab hier entweder 
individuelle Rückfahrt - mit dem Rad nach Chemnitz oder 
weiter bis Waldheim und Rückfahrt mit dem Zug (75 km).

Treffpunkt:                Samstag, 29.04.2023, 9:00 Uhr 
  Zeisigwaldschänke, Forststraße 100, 
  09131 Chemnitz
Tourenleiter:    Nella Chrominski (0351 418 833 612 
  oder
  chrominski@wasserkraftverband.de)
Streckenlänge: ca. 40 km
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Radstrecke

# Wasserkraft- 
anlagen

Wasserkraftwerk Lodenau (Sachsen)

Bei dem Flusskraftwerk von 1925/26 handelt es sich um das 
größte Wasserkraftwerk an der Lausitzer Neiße. Nachdem im 
Jahre 1981 die Stilllegung erfolgte, wurde es im Jahr 1994 re-
konstruiert. Es sind 3 Francis Schachtturbinen á 312 kW der 
Firma Voith Heidenheim vorhanden. Eine Fischschleuse wird 
im Jahr 2024 eingebaut werden. Bei dem Wehr handelt es sich 
um ein 3-feldriges Fischbauch-Klappenwehr.

Anschrift:                WKW Lodenau,
  Hauptstraße 42, 02929 Rothenburg
Ansprechpartner:    Ronny Weise (0172 799 23 28)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:00 bis 15:00 Uhr
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Der Wasserkraftverband Mitteldeutschland e.V. wurde im 
Jahr 1990 zunächst als Verband der Wasserkraftwerks- 
betreiber Sachsen und Sachsen-Anhalt e.V. gegrün-
det und hat derzeit mehr als 200 Mitglieder im mittel- 
deutschen Raum.

In der heutigen Zeit hat die Nutzung der Wasserkraft im 
Verbandsgebiet überwiegend mittelständische Prägung. 
Der Verband ist Ansprechpartner für alle Fragen zur Was-
serkraft und versteht sich einerseits als Interessenvertre-
tung der Betreiber von Wasserkraftanlagen gegenüber 
Politik und Verwaltung in Mitteldeutschland, andererseits 
aber auch als aktiver Partner für all diejenigen, die am 
Ausbau der Erneuerbaren Energien, insbesondere der 
Wasserkraft, Interesse haben.

Das Ziel des Wasserkraftverbandes Mitteldeutschland 
e.V. ist es, die Entwicklung des ökologischen Energie-
trägers Wasserkraft in Mitteldeutschland zu fördern und 
zu begleiten sowie für den Ausbau der Wasserkraft aktiv 
zu werben.

Wasserkraftverband
Mitteldeutschland e.V. 

WASSERKRAFTVERBAND
MITTELDEUTSCHLAND e.V.



Wasserkraftwerk Niezelgrund 
(Sachsen)

Die Kraftwerksanlage basiert auf einer 1877 erbauten Wehr- 
anlage, welche zunächst mittels Transmission benachbarte 
Maschinen in der Holzschleiferei und Pappenfabrik Weber & 
Niezel antrieb. Im Jahr 1910 wurde zur Gewinnung von elek- 
trischer Energie eine Francis-Turbine und ein elektrischer 
Generator mit einer installierten Leistung von 180 kW in Be-
trieb genommen, es folgte im Jahr 1932 der Ausbau um eine 
zweite Turbine mit 80 kW. Nach dem Zweiten Weltkrieg er-
folgte 1963 eine teilweise Instandsetzung der Wehranlage. 
1969 wurde das Kraftwerk wegen Unwirtschaftlichkeit still-
gelegt und die Anlage dem Verfall preisgegeben. Nach der 
Wende erfolgte im Jahr 2000 eine Wiederinbetriebnahme 
mit einer Kaplan-Turbine.

Anschrift:                Porschendorfer Weg 1, 
  01847 Lohmen
  (hinter den Wohnhäusern befindet 
  sich der Treppenabstieg zum Fluss
   Wesenitz mit der Anlage)
Ansprechpartner:   Dr. Wolfgang Daniels (0172 35 24 711)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023,
  11:00 bis 16:00 Uhr

Wasserkraftwerk Bienertwehr (Sachsen)

Wasserkraftwerk mit doppelt geregelter Kaplan-Rohrturbine 
200 kW, Neubau des Wasserkraftwerkes und einer Fischtreppe 
1999 bis 2000, Nutzung des Gefälles eines historischen Wehres 
der Weißeritz im Stadtgebiet von Dresden.

Anschrift:  Wasserkraftwerk Bienertwehr,   
      Tharandter Straße 99, 01187 Dresden
Ansprechpartner:   Lothar Gloger (0173 934 16 93) 
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:00 bis 18:00 Uhr

Wasserkraftwerk Mittweida (Sachsen)

100 Jahre Wasserkraftwerk Mittweida  − ein Ort mit Energie
und Ideen.

Das an der Zschopau gelegene Wasserkraftwerk Mittweida wurde 
1908 als Dampfkraftwerk errichtet und 1923 um eine Laufwasser-
kraftanlage erweitert. 1928 erfolgte die Inbetriebnahme des Pump-
speicherkraftwerkes, das ebenfalls zum energetischen Ensemble der 
Anlage gehörte und bis 1988 genutzt wurde. Die Kombination aus 
Pumpspeicherkraftwerk, Dampf- und Wasserkraft machte die Anlage 
zum modernsten Kraftwerk seiner Zeit. 

Heute ist das Wasserkraftwerk ein multifunktionales Veranstaltungs- 
zentrum mit hervorragender technischer Ausstattung und variablen 
Raumkonzepten. Hier finden regemäßig Fachtagungen, Podiumsver-
anstaltungen, Konferenzen, Konzerte und vieles mehr statt. Die 
Hochschule Mittweida betreibt vor Ort Labore für Hochspannungs-
technik und regenerative Energien. 

Das Laufwasserkraftwerk ist heute noch aktiv, wurde 2014 saniert 
und versorgt rund 1200 Haushalte mit grüner Energie. Wie, erfahren 
Sie bei einer unserer spannenden Kraftwerksführungen. Betrei- 
ber der Anlage ist die envia THERM GmbH, ein Unternehmen der  
enviaM-Gruppe.

Im Jahr 2023 feiert das Wasserkraftwerk sein 100-jähriges Bestehen. 
Dank seiner naturnahen Lage und der einzigartigen Atmosphäre 
wird das Haus für Veranstaltungen immer beliebter. Nicht zu ver-
gessen ist der Eventbereich im Innenhof, der ideal für Open-Air Ver- 
anstaltungen ist. Im Jubiläumsjahr sind zahlreiche Veranstaltungen 
dieser Art geplant.

Anschrift:                Wasserkraftwerk Mittweida,   
  Weinsdorfer Straße 39, 09648 Mittweida
Ansprechpartner:    Udo Stötzner (0173 560 42 65)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:00 bis 15:00 Uhr

Wasserkraftwerk Göritzhain (Sachsen)

Wasserkraftanlage an der Chemnitz, 120 kW, Fischaufstieg 
vorhanden, 1994 nach Instandsetzung wieder in Betrieb 
genommen. Schaufenster Elektromobilität, Lademöglichkeit für 
E-Fahrzeuge, Sektorenkoppelung, Verbindung von Wasserkraft 
und Photovoltaik. Es wird einen kleinen Imbiss geben.

Anschrift:                Talstraße 11,
   09328 Lunzenau OT Göritzhain  
Ansprechpartner:    Jörg Richter (0172 993 38 79)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:00 bis 15:00 Uhr

Wasserkraftwerk Rabenauer Grund (Sachsen)

Die Anlage liegt im idyllischen Tal der Roten Weißeritz, am besten 
zu erwandern von Freital-Hainsberg aus. Das Wasserkraftwerk 
Rabenauer Grund ging 1911 ans Stromnetz. Über einen 1460 
Meter langen Stollen und anschließender Druckrohrleitung 
wird es mit Wasser aus der Roten Weißeritz versorgt. Bei Turbi- 
nenstillstand leitet ein sogenanntes Wasserschloss das Wasser 
über die Natursteinkaskade ab, um einen Druckanstieg in Tur-
bine und Rohrleitung zu vermeiden. Ebenfalls fließt überschüs-
siges Wasser über die Stufen dieser Natursteinkaskade zurück in 
die Rote Weißeritz. 1991 wurde diese Wassertreppe für rund 1,5  
Millionen Mark erneuert. Die beiden Turbinen von 1911 dagegen sind 
noch immer im Originalzustand erhalten und voll funktionstüchtig.  
Zur Optimierung der Stromerzeugung wurde im Jahr 2012 eine neue 
3. Turbine integriert.

Anschrift:                Wasserkraftwerk Rabenauer Grund,
   Rabenauer Grund 1, 01705 Freital
Ansprechpartner:  Günter Müller (0172 794 46 28)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:00 bis 14:00 Uhr

Geöffnete 
Wasserkraftanlagen

Klostermühle-Amt Dambeck (Sachsen-Anhalt)

Die alte elektrische Anlage aus dem Jahr 1921 wurde komplett über-
holt und die Verbindung zur alten Transmission erneuert. Alte und 
neue Stromerzeugung können jetzt parallel laufen. Ein Teil des alten 
Inselnetzes funktioniert, so dass man bei einem Besuch generell die 
Nutzung der Wasserkraft für den mechanischen Antrieb der Mühlen-
technik seit ca. 700 Jahren, die Stromerzeugung vor 100 Jahren mit 
Gleichspannungsgenerator 110 Volt und Inselnetz Stromerzeugung 
als EEG-Anlage mit Wasserrad und Asynchrongenerator und Netzein-
speisung an diesem Tag besichtigen und erleben kann.

Anschrift:                Klostermühle 1, 29410 Salzwedel OT Dambeck
Ansprechpartner: Prof. Dr. Gerhard Müller (0174 160 92 54) und
    Michael Müller (0171 368 60 98)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr       
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Wasserkraftwerk Sachsenburg (Sachsen)

Es sind 3 Turbinen vorhanden, eine Francis-Turbine und zwei Kap-
plan-Turbinen. Die Leistung der Anlage beträgt 480 kW. Ein Restwas-
serschnecke und eine Fischtreppe sind vorhanden.

Anschrift:                Wasserkraftwerk Sachsenburg,  
  An der Zschopau 6, 
  09669 Frankenberg OT Sachsenburg
Ansprechpartner:    Marcel Hett (0177 690 00 00)
Besichtigung: Samstag, 29.04.2023, 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Wasserkraftwerk Ludwigsdorf 
(Sachsen)

Das Wasserkraftwerk ist nördlich von Görlitz im Ortsteil Lud-
wigsdorf. Die installierte Kaplan Rohrturbine hat 440 kW. 
Das Laufrad hat einen Durchmesser von 1,99 m. Die Fisch- 
aufstiegsanlage ist als Schlitzpass 40 m mit 18 Becken mit 
200 l/s ausgeführt. Bei der Wehranlage handelt es sich um 
ein Streichwehr 75 m. Es befinden sich Holzkunstwerke auf 
und am Grundstück.

Anschrift:   WKW Ludwigsdorf, 
  Rothenburger Landstraße 66,
  Weg zum Wasserkraftwerk,
  02828 Görlitz Ludwigsdorf
Ansprechpartner: Volker Altus (0171 60 81 698)
Besichtigung:  Samstag, 29.04.2023, 
  10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
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Der Tag der Erneuerbaren Energien wurde im Jahr 1996 durch die 
sächsische Kommune Oederan ins Leben gerufen und hat sich mitt- 
lerweile zu einer deutschlandweiten Initiative entwickelt. Im Vorder-
grund stehen die praktische Nutzung und Anwendungsformen Er-
neuerbarer Energien, präsentiert durch Anlagenbetreiber, Bürgerini-
tiativen, Agenda 21 Gruppen, Genossenschaften und Unternehmen. 
An diesem Tag wird in vielen Einzelaktionen erlebbar gemacht, dass 
die Energieversorgung auf der Basis Erneuerbarer Energien funktio- 
niert. Wir möchten Ihnen die Nutzung der Wasserkraft in ihrer Vielfalt 
vor Ort vorstellen und freuen uns über Ihren Besuch.

www.wasserkraftverband.de


